
 E-Government-Wettbewerb

Finalisten stehen fest

[10.7.2008] Am 14. Juli 2008 präsentieren die Finalisten des achten E-
Government-Wettbewerbs der Firmen BearingPoint und Cisco ihre 
Projekte in Berlin. Nominiert sind Einreichungen von Landes- wie 
kommunaler Ebene. Die Gewinner werden Mitte September gekürt.

Die Finalisten des diesjährigen E-Government-Wettbewerbs der Unternehmen 
BearingPoint und Cisco stehen fest. Chancen auf einen Preis haben die Stadt 
Köln mit ihrem E-Partizipationsprojekt Bürgerhaushalt, der Kreis Harburg mit 
BauFlow sowie eGo-Saar, der Zweckverband elektronische Verwaltung für 
saarländische Kommunen, mit E-Government im Saarland. Zu den Finalisten 
gehören zudem die Deutsche Rentenversicherung Bund (Elektronischer 
Rechtsverkehr), der Zentraldienst der Polizei Brandenburg (OWi interaktiv), 
das schleswig-holsteinische Finanzministerium 
(Verwaltungsmodernisierung), das hessische Innenministerium (HessenPC), 
das Innenministerium NRW (Verwaltungssuchmaschine), das rheinland-
pfälzische Innenministerium (Koordinierung und Steuerung des landesweiten 
IT-Managements) sowie die Hamburger Finanzbehörde (Stadtplanung im 
Netz) und die Berliner Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und 
Frauen (Virtuelles 3D-Stadtmodell). Der unter der Schirmherrschaft des 
Bundesinnenministers stehende Wettbewerb findet in diesem Jahr bereits 
zum achten Mal statt. Die Gewinner werden am 12. September 2008 gekürt. 
Auf dem Finalistentag am 14. Juli haben Gäste die Möglichkeit, beim 
Publikumspreis für die beste E-Government-Anwendung ihre Stimme für eine 
der vorgestellten Projektideen abzugeben. (rt)

Info:
 www.egovernment-wettbewerb.de
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